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Vor 200 Jahren wurde der Archäologe 
Friedrich von Alten (* 6. Januar 1822 
in Großgoltern bei Hannover, † 6. Okto-
ber 1894 in Trier) geboren. Er war Leiter 
der großherzoglichen Sammlungen in 
Oldenburg. 

Vor 50 Jahren starb die expressionis-
tische Oldenburger Malerin Emma  
Ritter (* 1. Dezember 1878 in Vechta, † 
23. März 1972 in Oldenburg). Die Ol-
denburger Schriftstellerin Inge Merken-
trup hat nun einen Roman über die 

51). 

Vor 25 Jahren ist der niederdeutsche 
Schriftsteller Oswald Andrae (* 25. 
Juni 1926 in Jever, † 19. Februar 1997 
in Sanderbusch) gestorben, dessen 
kritische Texte und Gedichte bis heute 
Aktualität besitzen. 

-
Engelbert Reismann (* 4. Juni 

1809 in Drensteinfurt, Westfalen, † 29. 
Februar 1872 in Vechta) gestorben. Er 
war von 1853 bis zu seinem Tod Bi-

Vor 150 Jahren ist der Oldenburger 
Kaufmann und Mäzen Carl Hermann 
Klaevemann (* 22. August 1816 in  
Oldenburg, † 2. März 1872 ebenda) ge-
storben. Er stiftete testamentarisch 
50.000 Taler und ein Grundstück an der 
Donnerschweer Straße, auf dem ab 1873 
die ältere Klävemann-Stiftung für  
weniger bemittelte Familien errichtet 
wurde. 

Vor 150 Jahren wurde der Vareler Unter-
nehmer Robert Allmers (* 10. März 1872 
in Absen bei Rodenkirchen, † 27. Januar 
1951 auf Burg Thurant bei Brodenbach, 
Kreis St. Goar) geboren. Er gab die Vare-
ler Zeitung „Der Gemeinnützige“ heraus 
und gründete 1905 in Varel die „Hansa 
Automobil GmbH“. 

Am 10. Januar 2022 ist der Klootschie-
ßer und Schleuderballer Rudi Milbrandt 
aus Stollhamm (Butjadingen) im Alter 
von 80 Jahren gestorben. Er engagierte 
sich in zahlreichen Funktionen im Kloot-
schießer- und Boßelverein Stollhamm, 
im Klootschießerkreisverband I Butjadin-
gen und im Klootschießerlandesverband 
Oldenburg, die ihn alle zu ihrem Ehren-
mitglied ernannten. Der Heimatsport, 
speziell das Klootschießen, verliert durch 
den Tod von Rudi Milbrandt einen gro-
ßen Förderer und Fürsprecher. 

Am 24. Januar 2022 hat sich in Wil-
helmshaven die Tourismus Agentur 
Nordsee GmbH (TANO) gegründet. Sie 
soll Marketing und Management des 
Urlaubsgebietes Nordsee von Leer bis 
Cuxhaven zentral koordinieren. Gesell-
schafter sind die Landkreise Ammer-
land, Aurich, Cuxhaven, Friesland, Leer, 
Wesermarsch und Wittmund sowie die 
Städte Bremerhaven und Wilhelmsha-
ven. 

Königin Margrethe II. von Dänemark 
bestieg vor 50 Jahren am 14. Januar 
1972 den dänischen Thron, nachdem 
ihr Vater Frederik IX. mit 72 Jahren ge-
storben war. Das dänische Königshaus 
zählt zum Haus Oldenburg. Im könig-
lichen Wappen Dänemarks befand sich 
daher bis 1972 als Herzschild das ge-
vierte oldenburgische Wappen mit dem 

Stücken“ mit den „ammerschen Bal-
ken“, zwei rote Balken in Gold) und dem 
„Delmenhorster Steckkreuz“ (goldenes 
Nagelspitz- oder Steckkreuz in Blau). 
Mit Erlass vom 7. Juli 1972 wurde dieser 
Herzschild im königlichen Wappen auf 
den Grafenschild reduziert. 

Am 24. Januar 2022 ist der Butjadinger 
Fotograf Günter Spandick im Alter  
von 81 Jahren gestorben. Er galt als das 

und archivierte auch Fotonachlässe, 
darunter über 15.000 Bilder des Journa-
listen Fritz Frerichs (1921-1990) im  
Archiv des Rüstringer Heimatbundes. 

Der Oldenburger Verein „Lebendiges Museum e. V.“ 
unter Vorsitz von Ivo Kügel bestand am 13. Februar 2022 
seit 30 Jahren. Der Verein fördert museumspädago-
gische Konzepte für das Landesmuseum für Kunst und 
Kulturgeschichte, das Stadtmuseum Oldenburg, das 
Edith-Ruß-Haus und den Oldenburger Kunstverein. 
Außerdem unterstützt er Kontakte der Oldenburger 
Kunst- und Kultureinrichtungen mit Schulen, Kinder-
gärten, der Universität und anderen Einrichtungen. 
Weitere Information unter www.lebendiges-museum- 
oldenburg.de/ 
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